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Beute kriegerischer Nachbarn geworden, zuletzt der Assyrer. Diese waren
zwar etwa 50 Jahre vor der Zerstörung Ninives durch Psammetich I.
mit Hilfe griechischer Söldner vertrieben worden, die im Zeitalter der
zweiten Kolonisation gern bei fremden Fürsten Dienst nahmen, aber die
Kriegstüchtigkeit der Ägypter war darum keine bessere geworden, und so
sind sie bei Pelusium von Kambyses geschlagen worden, der darauf
Memphis belagerte, es eroberte und sich selbst zum Pharao und zum
König von Ägypten machte.

Während er sich aber — drei Jahre hindurch — in Ägypten

aufhielt, gab sich daheim ein medischer Priester namens Ganmata
für den ermordeten Bruder des Königs aus und verleitete das Volk
zum Abfall. Auf dem Heimmarsch gegen ihn ist Kambyses gestorben,
ohne einen Nachfolger zu hinterlassen.

Darms I. (521—485), ein Achämenide, aber kein Nachkomme des Darius.
Cyrus, nahm nun die Herrschaft in Anspruch. Unterstützt von den
anderen persischen Fürsten, beseitigte er den Ganmata mit List und
Gewalt und führte nach jahrelangen Kämpfen die Nebenländer des
Reiches, die sich fast alle gegen ihn aufgelehnt hatten, zum Gehorsam
zurück (Sage von Zopyrns). Er ist der Neubegründer des Perser-
reiches, dessen Ausdehnung unter ihm die von zwei Dritteln Europas
erreichte; er gab ihm eine neue, dauernde Ordnung. Es wurde
in etwa 20 Satrapien (Provinzen) eingeteilt, an deren Spitze ein Statt-
Halter (Satrap) gestellt ward. Sorgfältig unterhaltene Landstraßen ver-
banden deren Hauptstädte mit Snsa (östlich vom unteren Tigris), welches
Darius neben Ekbatana, Babylon und Persepolis zur Hauptresidenz
machte. In den Festungen lagen persische Krieger, in der Nähe des
Herrschers standen immer auserlesene Reiter und Fußtruppen kriegs-
bereit. Prächtig war besonders die Garde des „Königs der Könige,
des Herren der Länder", die 10 000 „Unsterblichen". Darius ordnete
sorgfältig die Steuern und Tribute, welche von den einzelnen Stämmen,
Städten und Ländern jährlich zu liefern waren, baute Straßen, Be-
Wässerungsanlagen und Kanäle, wie den Suezkanal, begünstigte auf alle
Weise den Handel und schuf eine Reichsmünze, die vom Nil bis zum
Indus gelten sollte; eine Goldmünze, der Dareikos, entsprach unserem
Zwanzigmarkstück. „Cyrus war ein Vater, Kambyses ein Herr, Darius
ein Kaufmann", sagten die Perser.


